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Liebe Eltern! 


Diese Beschäftigungsmappe soll Sie bei der Erziehung Ihrer Kinder zum 
richtigen Tun und Handeln unterstützen. Sie hat Ihren Zweck erfüllt, wenn die 
Phantasie Ihres Kindes angeregt wird und zum richtigen Verhalten führt. 
Und dennoch sollten Sie, liebe Eltern, bedenken, daß Ihr Kind seine Umwelt 
entdecken muß. Sie können nicht immer dabeisein. 
Aber gerade während dieser Zeit sind Kinder vielerlei Gefahren ausgesetzt. 
Körperschäden, die als Folge eines Unfalls zurückbleiben, können die Ent- 
wicklung fürs ganze Leben beeinträchtigen. 
Verantwortungsbewußte Eltern sorgen deshalb zusätzlich für ihr Kind vor 
durch den Abschluß einer 

KOMBINIERTEN KINDERVERSICHERUNG, 
die Versicherungsschutz bei jedem Unfall in der Freizeit und zusätzlichen 
Schutz beim Besuch von Kindergarten oder Schule bietet. 


Staatliche Versicherung der DDR 
Bezirksdirektion Berlin 


Liebe Eltern und Erzieher! 


Was Kinder spielend erlernen, werden sie im späteren Leben auch mühelos 
beherrschen. Entsprechend diesem Grundsatz ist Ihnen und uns die Aufgabe 
gestellt, schon sehr zeitig auf das brandschutzgerechte Verhalten der Kinder 
einzuwirken. 

Noch immer kommt es zu zahlreichen Bränden, bei denen oftmals ernste 
Gefahren für das Leben und die Gesundheit unserer Kinder entstehen. 

Fast jeder dieser Brände wäre vermeidbar gewesen. 

Unsere Kinder sollen die Gefahren des Feuers kennen und mit den richtigen 
Verhaltensweisen vertraut gemacht werden. 

Diese Beschäftigungsmappe soll Sie, liebe Eltern und Erzieher, bei dieser 
verantwortungsvollen Aufgabe unterstützen. 

Wir wünschen den Kindern beim Basteln und Spielen Spaß und Freude und 
Ihnen viel Erfolg bei der brandschutzgerechten Erziehung Ihrer Kinder. 


Präsidium der Volkspolizei Berlin 
Abteilung Feuerwehr 
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Schlauchboot Feuerlöschboot ELB 32 
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zz ——_ 
‘ 


LLHT m 


AN 


SS 


{ E} N 
NS 


Helm Mitte 19. Jh. Helm um 1920 Helm heute 
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Rauchschutzhelm Atemschutzmaske GTG Medi Sauerstoffschutzgerät SSG Druckluftatemgerät DLA 
1900 1930 1950 heute 
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N Vorderwagen - Abprotzspritze Mobile Dampfspritze Löschfahrzeug LF 15 
1840 1900 1920 
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Tanklöschfahrzeug TLF 15 G5 DD = röscnannzeus TLF 32/T 815 


IR Tanklöschfahrzeug TLF 15 H3A 
1957 1986 


Wasserfaß 1956 


FAHRZEUGE UND GERATE 


DER FEUERWEHR 


"U9PA9M 19} 
-JayzIny9spueig Unu Jsuuey pun JyslIeuıe [BIZsepjIseyng Z 
"UJSJINM JeWUIS Y90U ng Isyep 
"uaßes JyamUIEN9J J9Pp JeWIWINU4NAJON 9Ip ng Isuuey 
"USYINAIOA 18PJ94 G NA ISHep "uuey USnIUE UauaMNzuIa 
uazunyy 9uyo yane JyamIaNn9 4 aIp uew gJep 'IsJIEM ng JıaM 
"U0J3]9 | WINZ }S/ne] pun Pf9apJue pueig uauIa}seyng 'OL 
"1OA 
J49P[9 / NZep 499 jJyEMIEN9J ap 9191 W.IEIY "USPUEISJU9 
pueigqpjeM ul8 }sı yoınpeg j1y9ne41aß pjem wıyjey puewer '6 
"IOA 18P]9 E yaß ‘ulas nz Bil 
-YIISIOAUN OS Jyaw Jydıu ‘Isuuey UBBNSZUIBgnN uyı ng |IaM 
"USPUNZNZUE U9JQ UaUIa wun ‘Jyaß sneH S,ySınp Ja4neyag 
Jap ne uS]yoy uepuaynıß ywı puewafsjep Isysısngq 'g 
"sne JEW Z 94811 ANZ 92J9S "Iqne]19 Jydıu Isı seq 
"usBueBßaß 19]]9Y Uap UI 9Z19Y4 uEpusuuaıgq Jspywısıqng ‘zZ 
"sne jeW | 92195 'ap.ınm I69jaßue ıana, 
-19Be7 u1a Jıam ‘Juejdaß sje Jaßue| Manep Önysneinyss ug 'g 
JOA 19PJ94 OL SYOnyY 
"USSSeLIBA Aaluıldızsıp pun |juuUy9s sneyInyag 
Sep JapuIy ajje uogey aInyaS 1ap uı Bungnwuejyasuısıag 'G 
"USYINAIOA 19P|9 G NA ISHEP ınjeq 'Uune1oß 
-Bam ajje4s9WYEUJUAI9SSEMYISO] J9P UOA apueIsusßag 
usyle}saßge 3ıp wESUWWaB ulapUIy UslspUeyWwIseyung ‘Yy 
Yanınz 1EIS Wwnz qjeysap y39 
"U9JOY IyaMION3J aıp IJJnWw ng "uaßueyJaß ı9n9J Jey 3saıg 


"ylSısaßjne auıpJed) A19p ue JySIp nz guuosziay Sıp Iseyng 'E 


"U[3J4NM jew Z y9oUu ng Isyep Bunuyojag 

Anz uw BIgJla]} Isyıy ng "yedwnaue palm uepog Jeq "7 
"sne |BW Z 9J811S INZ 92195 

‘IsI yo ıye4aB ıyas sep JIaM jUI9ZIOYYIIEIS NWIS[BIdsng °L 


"U9PISM YEAlsaq YIne I9ge Juyojag UUEY ’sInW uSyeyue 
usßunjddnyyanejysS uap ne „Z“ |81Z wunz Bay WEP Ine am 
"ul9S I8B9IS yane 19,]9U 

-zINy9spueIg Ssje s9[j91dg sOp 9pUg We HWIEP pun sayanejy9S 
sap 9pUF WE J9ydIs Palm ’ISI J94s19L 1 yemaß zInysspueig 

49P JJeP 'NEYLSA OS YIIS PUN J9PISULI9A USIYEJ9H) I9M '19Q10A 
uSUONeN4NS „uoßllzusig” U9]j9IA Ue Uyny 'buejJus yaneıyas 
we J9Www 9999415 IIQ DYIEMIYIMAISNYJ A9P ul „S“ PjaN4eIS 
wWIOP Ne [8ıdS sep Juuıßag 'Yayınm |yezuaßny alsy9oy 3ıp aM 
"ındyyjaıdg aula 

18j91ıdg uspal ın) pun ja.ınm uauıe ıyı 1ÖNoUaq uajaıds wunz 


1963.1j91ds 


Herausgeber: Präsidium der Volkspolizei Berlin, Abteilung Feuerwehr 


Staatliche Versicherung der DDR, Bezirksdirektion Berlin 


Ag 106/122/88 (2385) I1-16-8 


